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SCHREIBEN VON [KOMPAGNIESCHREIBERJOHANN KASPAR] ELSENER AN

HPTM. [HEINRICH II . ] ZURLAUBEN, ZUG

Da seine Schwester leider sehr krank sei und eine Wiederherstel¬

lung von deren Gesundheit wohl kaum zu erwarten sei , habe er de¬
ren Wunsch , er solle möglichst lange bei ihr bleiben , nicht ab-
schlagen können . In der Gewissheit , er werde für die besonderen
Umstände Verständnis haben und ihn nicht allzu sehr vermissen,

möchte er ihn denn hiermit wegen seines Ausbleibens um Entschul¬
digung bitten.
Was nun die Einsiedelei auf dem Gubel angehe , sei noch nichts
Endgültiges entschieden worden . "mais ie suis Contraint de donner ma
Resolutiori si ie me veux ataoher la ou non , et cela demain voyant que Mes¬

sieurs de nostre Commune [Ammann und Rat von Menzingen ] s 'assembleront de¬

main . s ’est pourquoy ie suis non seullement advisé de Monsieur le Curé d ' ioy

[Oswald Vogt ] auquel i ' ay parlé et des principeux des mes amis du Conseil,



Mais fort prié de ne point me vouloir attacher a autre lieux que icy . me pro-

metant toutes sortes d ' assistances et amitiés , et le mesme Jour de mon arri¬

vée icy messieurs du Conseil , lesquels estoient assemblés m ' ont faict venir

audevant d ' eux et m ' ont parlé des Choses susdites et m ' ont demandé et voulu
Contraindre due leur bonne volonté et de m 'atacher a eux sans autre Conseil

davantage . " Schliesslich sei man so verblieben , dass er dem Rat

bis morgen Sonntag Bescheid geben werde.

Da er in dieser Angelegenheit nichts ohne seine , Zurlaubens , Zu¬
stimmung tun wolle , möchte er ihn , der er sein "Conduiteur en cela"

sei , um seine umgehende Stellungnahme und allfällige Erlaubnis
bitten.

Original , in franz . Sprache
AH 39 , 152
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